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Antrag: Unterstützungsfond IV „Wirtschaft“ - Fondssumme 100.000 Euro 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wie bereits angekündigt, beantragen die Fraktionen von Grünes Bamberg und SPD die 

Erweiterung der bestehenden Bürger*innenfonds, um den Sonderfonds IV „Wirtschaft“. 

Dieser Fonds IV soll, analog zu den drei bisherigen Fonds, mit einer Gesamtsumme von 

100.000 EUR ausgestattet werden. Die Projekte sind auf jeweils 5.000 EUR begrenzt. Insbesondere 

kleinere, inhaber:innengeführte sowie neue (StartUp) Unternehmen, die ihren Sitz in der Stadt 

Bamberg haben, sollen von dieser Fördermöglichkeit partizipieren. Ausdrücklich zugelassen sind 

kooperative Projekte mehrerer Unternehmen (Beispiel: Gemeinsamer Kauf von e-Lastenrädern).  

Das zuständige Referat wird aufgefordert, konkrete Förderkriterien zu erarbeiten. Ferner sollen die 

nötigen Mittel im Haushalt 2022 abgebildet werden. Die letztendliche Entscheidung über einzelne 

Förderungen soll auch für diesen Fonds im Stadtrat getroffen werden. 

 

 

Begründung 

Nicht nur die Corona-Pandemie, auch zum Beispiel der generelle Trend zum Online-Handel macht 

Teilen der Wirtschaft in Bamberg zu schaffen. Gleichzeitig sind Unternehmen wichtige Akteure der 

Transformation hin zu einer nachhaltigen, klimaneutralen und klimaangepassten Gesellschaft. Mit 

einem vierten Unterstützungsfonds „Wirtschaft“ wollen wir Ideen lokaler Unternehmen fördern, die 

eine Antwort auf vorgenannte Probleme geben und gleichzeitig einen direkten Mehrwert für die 

Allgemeinheit haben (z.B. öffentlicher WLAN Hotspot, Mietlastenräder für mehrere Betriebe zur 

Fuhrparkkonsolidierung, Bereitstellung von öffentlichen Toiletten, Bereitstellung von Sitz- und 

Spielgeräten im öffentlichen Raum, Unterstützung von Inklusions- und Integrationsmaßnahmen, 

Bereitstellung von (mobilen) Grünelementen im öffentlichen Raum, Maßnahmen zur 



 

Energieeinsparung, betriebliche Innovationen zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen oder 

Ressourcenverbrauch, öffentliche Veranstaltungen, u.v.m.). 

Darüber hinaus sollen gezielt Start-Ups sowie Jungunternehmen im Bereich des Social 

Entrepreneurship gefördert und die temporäre Anmietung von Leerständen unterstützt werden. 

Dadurch kann im Erfolgsfall die Diversifikation der unternehmerischen Palette in der Stadt 

Bamberg erhöht und beispielsweise die Abhängigkeit von einzelnen wenigen Branchen verringert 

werden. 

 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

   
Andreas Eichenseher    Klaus Stieringer 


